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Gemeinde Hügelsheim

Sitzungsvorlage

Sachbearbeiter: Elmar Sauter Az: 205.02
Vorlagen Nr.: BAU/059/2021 Vorlage erstellt am: 01.12.2021
Gremium: Gemeinderat Sitzung am: 13.12.2021

Status: öffentlich

TOP 3

Starkregenereignis vom 23.06.2021, Sanierung des Untergeschosses Nikolaus-
Kopernikus-Grundschule, Schwarzwaldstr. 4
hier: Auftragsvergabe Elektroarbeiten

Anlage:
Angebote

Sachstand:
Der Gemeinderat wurde an der Sitzung vom 13.09.2021 mit einem Sachstandsbericht über die
Schäden an der Nikolaus-Kopernikus-Grundschule, Schwarzwaldstraße 4 aufgrund des
Starkregenereignisses vom 23.06.2021 informiert. Die Verwaltung wurde beauftragt,
Maßnahmen zur Rückstausicherung durchzuführen, sowie die Verlegung von
Heizungssteuerungs- und EDV-Leitungen im Zuge der Sanierungsarbeiten mit ausführen zu
lassen. Auf die Sitzungsvorlage vom GR/014/2021 Ö4 dürfen wir in diesem Zusammenhang
verweisen.

Um die Räumlichkeiten im Untergeschoss der Nikolaus-Kopernikus-Grundschule technisch
auf den neuesten Stand der Technik zu bringen, hat man seitens der Verwaltung die Firma
Kekusa aus Sasbach mit der Planung der Elektroversorgung, sowie Heizungssteuerung und
die Fa. Sauter aus Stollhofen mit der Planung der Heizungstechnik beauftragt.
Auf Basis dieser Planungen wurde u.a. ein Leistungsverzeichnis für die Elektroarbeiten
erstellt.
Hierbei wurde die Versorgung der Klassenräume mit EDV-Leitungen, die Leitungsverlegung
zur Heizungssteuerung und der teilweise Austausch bzw. die Aufrüstung der bestehenden
Stromversorgung einschließlich Erweiterung des Verteilerkastens berücksichtigt.

Die Verwaltung hat 3 leistungsfähige Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Bis
zum 01.12.2021 haben 2 Firmen ein Angebot abgegeben. Die Gegenüberstellung der
Angebote ergab folgendes Ergebnis:

Bieter 1 Bieter 2
49.464,60 € 58.154,97 €
100 % 118 %
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Bieter Nr. 1 hat mit der Angebotssumme brutto von 49.464,60 € das annehmbarste Angebot
abgegeben. Bieter Nr. 1 ist als leistungsfähiges Unternehmen bekannt. Seitens der Verwaltung
bestehen keine Bedenken gegen eine Vergabe an den günstigsten Bieter, Bieter Nr. 1.

Im Haushalt 2021 sind diese Arbeiten nicht vorgesehen. Die Mittel beim Produkt „21100300 -
Grund-, Haupt-, WRS“ und dem Sachkonto „42110000 - Unterhaltung der Grundstücke und
baulichen Anlagen“ (Haushaltsplan S. 166) sind bereits verbraucht. Daher müssen die
Ausgaben als überplanmäßige Aufwendungen genehmigt werden. In dieser Größenordnung
ist der Gemeinderat zuständig. Die Deckung erfolgt innerhalb des Teilhaushalts II
„Dienstleistungen und Infrastruktur“.

Beschlussantrag:
Der Gemeinderat beschließt den Auftrag für die Elektroarbeiten an den günstigsten Bieter,
Bieter Nr. 1 die Firma…………. aus………… zu vergeben.

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von voraussichtlich
49.464,60 EUR beim Produkt „21100300 - Grund-, Haupt-, WRS“ und dem Sachkonto
„42110000 - Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen“ (Haushaltsplan S. 166)
zu. Die Deckung erfolgt innerhalb des Teilhaushalts II „Dienstleistungen und Infrastruktur“.


